
 

 

PROTOKOLL 

der 405. Jahresversammlung  

der Bruderschaft der Urner Amts- und Spielleute 

vom Donnerstag, 17. Oktober 2019 

 

 

GEDENKGOTTESDIENST 

 

Am ersten Donnerstag nach Gallus treffen sich die von den Amtsgeschäften frei gestellten 

Amtsleute traditionsgemäss um 11.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin zu einem Gedenkgot-

tesdienst. Dekan Daniel Krieg hält einen eindrücklichen Gottesdienst. Die im Jahr 2011 ein-

geleitete Tradition, den Bruderschafts-Gedenkgottesdienst unter das Motto einer Direktion zu 

stellen, führt er fort, indem er in diesem Jahr das Landammannamt auswählt und die Predigt 

mit entsprechenden Vergleichen ausgestaltet. Ein Memento gilt den verstorbenen Bruder-

schaftsmitgliedern. Für jedes wird eine Kerze angezündet. Organist Daniel Vetter sorgt zu-

sammen mit dem Amtsleutechor für die musikalische Umrahmung des Gottesdiensts. 

 

 

BRUDERSCHAFTSVERSAMMLUNG  

 

Begrüssung  

 

Anschliessend an den Gottesdienst versammeln sich rund 180 Bruderschaftsmitglieder und 

Ehrengäste im Uristiersaal der Dätwyler AG zum gesellschaftlichen Teil des Amtsleutetags.  

 

Bruderschaftsvogt Markus Frösch begrüsst die Amtsleute und die Ehrengäste und stellt den 

Amtsleutetag unter folgendes Motto: «Amtsleute zwischen Tradition und Evolution» oder 

«Vogt – wo Vogt?». Obwohl er Aargauer sei, habe man ihn im letzten Jahr zum neuen Vogt 

gewählt. Ob das gut komme, wenn – nach Gessler – wieder ein Aargauer der Vogt von Uri 

werde? Bruderschaftsvogt Markus Frösch meint, als grosse Bedrohung habe man ihn nicht 

erachtet, immerhin sei er gewählt worden. Das zeige, dass die Traditionen im Kanton Uri 

nicht rückwärtsgerichtet seien. Man passe Traditionen der sich ändernden Welt an. Dank 

dieses nicht Stehenbleibens würden Traditionen wie der Amtsleutetag erhalten bleiben und 

seien immer noch zeitgemäss. 
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Der Bruderschaftsvogt freut sich, die folgenden Ehrengäste besonders willkommen zu heis-

sen:  

 

- Herr Landratspräsident Pascal Blöchlinger 

- Herr Landammann Roger Nager 

- Herr Landesstatthalter Urban Camenzind 

- Regierungsrätin Barbara Bär 

- Regierungsrätin Heidi Z’graggen 

- Regierungsrat Beat Jörg 

- Regierungsrat Urs Janett 

- Regierungsrat Dimitri Moretti 

- Ständerat Josef Dittli 

- Bundesrichter Marcel Maillard 

- Landgerichtspräsident Uri Philipp Arnold 

- Dekan Daniel Krieg 

- Spitalratspräsident Dr. Peter Vollenweider 

- Mitglied der Geschäftsleitung der Urner Kantonalbank, Sascha Hostettler 

- Präsidentin des Personalverbands des Kantons Uri, Susanne Gisler 

- Landweibel Karl Kempf und seine Frau Daniela 

 

Mit einem besonderen Applaus werden die Kolleginnen und Kollegen vom Amtsleutespiel 

beehrt, die mit grossem Engagement unter der Leitung des Dirigenten Hubert Kempf für den 

musikalischen Rahmen des Amtsleuteessens sorgen.  

 

 

Geschäftlicher Teil 

 

Satzungsgemäss wird im Anschluss an die Suppe der geschäftliche Teil der Bruderschafts-

versammlung abgewickelt.  
 
 

1. Bezeichnung des Stimmenzählers durch den Vogt 

 

Als Stimmenzähler bezeichnet der Bruderschaftsvogt Landweibel Karl Kempf.  

 

2. Protokoll der 404. Jahresversammlung 

 

Das Protokoll des Amtsleutetags vom 18. Oktober 2018 wird von der 1. Revisorin Rebek-

ka Mattli in einer Kurzversion vorgetragen. Es wird ohne Diskussion genehmigt und der 

Protokollführerin Rebekka Mattli verdankt. 
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3. Bekanntmachungen 

 

Der Bruderschaftsvogt erinnert daran, dass die Bruderschaft über eine eigene Homepage 

(www.amtsleute.ch) verfügt, worin viele Bekanntmachungen und Informationen zu finden 

sind. Die neuen Mitglieder, die Jubilare sowie die Beförderungen und Pensionierungen 

erwähnt er namentlich. 

 

a) Neueintritte 

 

Dass die Amtsleutebruderschaft nach wie vor hoch im Kurs ist, zeigt sich darin, dass 19 

Neueintritte in die Bruderschaft zu verzeichnen sind:  
 

Baudirektion  

Fabian Müller 

Daniel Kümpel 

David Tresch 

Marcel Achermann 

Bruno Scheiber 

Karin Baumann 

 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Tiefbau 

Direktionssekretariat 

Direktionssekretariat 

 

Bildungs- und Kulturdirektion  

Claudia Bonetti 

 

Direktionssekretariat 

 

bwz Uri 

Philipp Etter Rektor 

 

 

  

Gerichte  

Nicolas Planzer 

 

Gesundheits-, Sozial-  und Umweltdirektion 

Alexandra Planzer 

Beat Zgraggen 

 

Gerichtsschreiber Landgericht Uri 

 

 

Amt für Gesundheit 

Amt für Umweltschutz 

 

Justizdirektion  

Brigitte Journeaux 

 

Kantonsspital Uri 

Peter Vollenweider 

Amt für Justiz 

 

 

Spitalratspräsident 

 

http://www.amtsleute.ch/
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Sicherheitsdirektion  

Josef Kägi 

Michael Bär 

Manuela Hobi 

Amt für Bevölkerungsschutz und Militär 

Amt für Kantonspolizei 

Amt für Kantonspolizei 

 

Urner Kantonalbank 

Sascha Hostettler 

Céline Huber 

 

Volkswirtschaftsdirektion 

Gabriela Gutknecht 

 

 

Mitglied der Geschäftsleitung 

Leiterin Recht & Compliance 

 

 

Tripartite Arbeitskommission 

 Die Neumitglieder werden mit kräftigem Applaus willkommen geheissen.  

 

b)  Austritte 

  

Im letzten Amtsjahr sind 4 pensionierte Bruderschaftsmitglieder und 2 Bruderschaftsmit-

glieder im Amt verstorben. Im Gottesdienst wurde der Verstorbenen gedacht. Infolge 

Wechsel des Arbeitsgebers gab es 16 Austritte. Somit ergibt sich ein neuer Amtsleutebe-

stand von 752 Personen. 
 

c) Dienstjubiläen 

 

 26 Bruderschaftsmitglieder konnten seit der letzten Versammlung ein Dienstjubiläum fei-

ern:  
 

20 Dienstjahre 

Willy Gnos-Zberg 

Otto Althaus-Gamma 

Viviana Brand-Schuler 

Adrian Wipfli 

Peter Baumann 

Emil Kälin 

Bernadette Scheiber 

Andrea Gnos Stadler 

Petra Murer-Gisler 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Staatsarchiv 

Sozialversicherungsstelle Uri 

Amt für Tiefbau 

Amt für Tiefbau 

Direktionssekretariat VD 

Pensionskasse Uri 

Amt für Justiz 

Amt für das Grundbuch 
 

25 Dienstjahre 

Richard Gisler 

Michael Zgraggen 

Amt für Tiefbau 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 
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Gerda Büchi 

Franz-Xaver Arnold 

Iris Walker-Arnold 

 

Amt für Forst und Jagd 

Amt für Strassen- und Schiffsverkehr 

Amt für Steuern 

 

30 Dienstjahre 

Saverio Accardi 

Franz Muheim 

Werner Gisler 

Georges Eich 

Ruedi Huber 

Leopold Häfliger 

Meinrad Gamma 

Johann Truttmann 

Amt für Tiefbau 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Hochbau 

Amt für Raumentwicklung 

Amt für Kantonspolizei 

Amt für Kantonspolizei 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Kantonspolizei 
 

35 Dienstjahre 

Hanspeter Hasler 

Jürg Walker 

Emanuel Strub 

Amt für Betrieb Nationalstrassen 

Amt für Kantonspolizei 

Direktionssekretariat JD 
 

40 Dienstjahre 

Bernhard Schuler Amt für Strassen- und Schiffsverkehr 

  

Die Bruderschaftsmitglieder gratulieren allen Dienstjubilarinnen und Dienstjubilaren für ih-

re Ausdauer im Staatsdienst mit einem Applaus. 

 

d) Beförderungen 

 

 Im vergangenen Dienstjahr wurden 6 Bruderschaftsmitglieder befördert:  
 

Thomas Epp 

Bruno Inderkum 

 

Bruno Widrig 

 

Adrian Arnold 

Clemens Denier 

Gustav Planzer 

 

Amt für Tiefbau, technischer Vorarbeiter 

Amt für Betrieb Nationalstrassen, Gruppenleiter Zentralwerk-

statt 

Amt für Betrieb Nationalstrassen, Gruppenleiter Leittechnik und 

Projekte 

Amt für Betrieb Nationalstrassen, Teamleiter Elektro Süd 

Amt für Tiefbau, Abteilungsleiter Infrastruktur 

Amt für Kantonspolizei, Stabchef/Polizeikommandant-

Stellvertreter 

 

 In den wohlverdienten Ruhestand durften 21 Bruderschaftsmitglieder treten. 
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Obrigkeitliche Rede von Landammann Roger Nager 

 

Nach dem Hauptgang mit «Altdorfer Schwynsbratä mit Rys und Boor» steht die obrigkeitliche 

Rede von Landammann Roger Nager auf dem Programm. Roger Nager lässt das vergange-

ne Jahr Revue passieren: Dezember 2018 - Regierungsrätin Heidi Z’graggen wäre fast zur 

Bundesrätin gewählt worden, 4. April 2019 – es gab viel Schnee, April 2019 - Spatenstich 

beim Kantonsspital Uri, September 2019 - die Grossbaustelle Kantonsbahnhof Altdorf wurde 

eröffnet. Anders als einige seiner Regierungsratskolleginnen und –kollegen freue er sich 

über viele Baustellen. Roger Nager lobt, dass nicht nur «seine Leute» in den letzten zwölf 

Monaten Grosses geleistet hätten. Alle «Kanteentler» hätten einen super Job gemacht. Da-

für danke er allen im Namen des Regierungsrats. 

 

Bruderschaftsvogt Markus Frösch dankt dem Landammann für seine gehaltvolle Rede. Aus-

serdem nutzt er die Gelegenheit, dem Regierungsrat für die Finanzierung des Amtsleutees-

sens herzlich zu danken. 

 

 

Schlusswort des Vogts 

 

Nach dem Dessert und dem Kaffee dankt Bruderschaftsvogt Markus Frösch all denjenigen, 

die zum Gelingen des Amtsleutetags beigetragen haben. Ein spezieller Dank geht an:  
 

- Dekan Daniel Krieg für die Gestaltung und Zelebration des Gedenkgottesdiensts 

- Organist Daniel Vetter und an den Amtsleutechor unter der Leitung von Kurt Rohrer für 

die musikalische Umrahmung der Messe 

- Landweibel Karl Kempf für seine letzte Begleitung als Landweibel 

- Gabi Schillig und an ihr Team für das feine Essen und den tadellosen Service 

- Landammann Roger Nager für die gehaltvolle Rede 

- die Vorstandskolleginnen und an den Vorstandskollegen für die angenehme und pflicht-

bewusste Zusammenarbeit  

- das Amtsleutespiel unter der Leitung von Hubert Kempf 

 

Bruderschaftsvogt Markus Frösch schliesst die Versammlung mit den Worten: „Miär gsehnt 

ys wieder, spätestens am 406. Amtslytetag am 22. Oktober 2020!“  

 

 

Altdorf, Ende Dezember 2019  Für das Protokoll 

 1. Revisorin 

 Rebekka Mattli 


